
 

PROTOKOLL 

 

der 

 

FRÜHLINGS-DELEGIERTENVERSAMMLUNG 

 

Montag, 15. Mai 2023 

 
Ort: HPS Humlikon  Beginn: 20:00 Uhr 

 

 
Anwesend: 29 Delegierte  
 

Präsidentin, 6 Vorstandsmitglieder 
3 Stellenleiterinnen 
Schulleiterin HPS 

 
Lukas Stegemann  RPK Andelfingen 

 
 

Stimmenzählende: Urs Horisberger  Sek Andelfingen 
   Mathias Nägeli  PS Marthalen 
 
 
Presse:  Christina Schaffner  Andelfinger Zeitung 
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Traktanden 
 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Abnahme des Protokolls der DV vom 12.09.2022 

3. Abnahme Jahresrechnung 2022 

4. Fachstelle B+U: Information und weiteres Vorgehen 

5. Informationen  
5.1. aus der Heilpädagogischen Schule 
5.2. aus dem Schulpsychologischen Beratungsdienst 
5.3. aus der Psychomotorik-Therapiestelle 
5.4. aus dem Logopädischen Dienst 

6. Verschiedenes 

7. Anfragen §17 GG 
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Petra Lieb, Präsidentin des Zweckverbandes, begrüsst um 20:00 Uhr die Versammlungsteil-
nehmenden und eröffnet die Sitzung. 
 
Die Unterlagen wurden rechtzeitig auf der Homepage publiziert, die Traktandenliste wird ohne 
Wortmeldung stillschweigend genehmigt. 

1. Wahl der Stimmenzähler 

Es werden vorgeschlagen:  
- Urs Horisberger, Sek Andelfingen 
- Mathias Nägeli, PS Marthalen 
 
Urs Horisberger und Mathias Nägeli werden einstimmig gewählt. 
 
Total stimmberechtigte Delegierte und Vorstand: 36 
Absolutes Mehr: 19 

2. Abnahme des Protokolls der DV vom 12.09.2022 

Das Protokoll der DV vom 12. September 2022 wird abgenommen und verdankt. 

3. Antrag Abnahme Jahresrechnung 2022 

Barbara Kummer, Ressortvorständin Finanzen, erklärt die Jahresrechnung 2022. 
 
Sie weist darauf hin, dass es in der JR 2022 zu Anpassungen gekommen ist aufgrund der 
neuen Finanzierung der Sonderschulung (VFiSo) sowie der einheitlichen Verrechnung der 
Logopädie- und Psychomotorik-Therapie-Lektionen.  

Bericht 

Die Finanzverwaltung des Zweckverbands der Schulgemeinden im Bezirk Andelfingen,  
ausgeführt durch die Firma PAMServices, vertreten durch Herrn Peter Stocker, hat die  
Jahresrechnung 2022 erstellt und dem Vorstand zur Prüfung und Abnahme vorgelegt. 

Bereich Zweckverband (Dienste) 

Die vorliegende Jahresrechnung zeigt in der Erfolgsrechnung einen Ertrag von  
CHF 1'254'002.45 und einen Aufwand von CHF 3'850'886.67. 
 
Der Ausgabenüberschuss zu Lasten der Verbandsgemeinden beträgt CHF 2'596'884.22,  
CHF 745'915.78 weniger als im Budget 2022 vorgesehen.  
 
Der Hauptgrund für die Unterschreitung der budgetierten Ausgaben liegt in der neuen 
Finanzierung der PMT/Logopädie-Lektionen per SJ 2022/23 (vom 01.01. bis 31.07.2022 
erfolgte die Verrechnung nach altem Modell). Der SPD generiert keine direkten Einnahmen, 
diese Kosten werden vollständig im Solidaritätsprinzip verrechnet. 

Bereich eigenwirtschaftlicher Betrieb (HPS) 

Die vorliegende Jahresrechnung zeigt in der Erfolgsrechnung einen Ertrag von  
CHF 4'298'141.70 und einen Aufwand von CHF 4'465'457.09. 
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Der Ausgabenüberschuss zu Lasten des Schwankungsfonds beträgt CHF 167'315.39, im 
Budget 2022 war ein Ertragsüberschuss zugunsten des Schwankungsfonds von  
CHF 56'200.00 budgetiert. 

 
Die Rechnung der HPS hat keinen Einfluss mehr auf das Gesamtergebnis des SZV’s. Pro 
durchgängig besetztem Platz erhielt die HPS 2023 eine Pauschale von CHF 71'000 pro 
Schülerin und Schüler.  
Bis und mit dem Jahr 2025 besteht eine Übergangsregelung für Sonderschulen, welche mit 
dieser Standardpauschale nicht auskommen. Davon ist mit noch ca. 5% Mehrkosten auch die 
HPS betroffen. Beim VSA kann in einem solchen Fall ein Antrag auf eine institutionsbezogene 
individuelle Pauschale gestellt werden. Des Weiteren hat der Vorstand zusammen mit der 
Schulleitung und -verwaltung der HPS erste Einsparungen im Verwaltungsbereich angedacht 
und teilweise bereits umgesetzt. 

 
Barbara Kummer verweist hinsichtlich der Transportkosten auf die Information an der DV vom 
12.09.2022: die Verrechnung den Gemeinden gegenüber erfolgt entgegen der ursprünglichen 
Budgetierung lediglich kostendeckend. 

 
Die vorliegende Investitionsrechnung zeigt weder Ausgaben noch Einnahmen. 
Nettoinvestitionen werden keine aktiviert. 
 
Die Bestandesrechnung weist Aktiven und Passiven in gleicher Höhe von je  
CHF 6'653'243.80 aus. 
 
Der Bericht der Vorsteherschaft findet sich in der Jahresrechnung auf der Seite 5, die 
ausführlich erläuterten Abweichungen zum Budget 2022 finden sich auf den Seiten 32 bis 35. 

 
Sämtliche Fragen werden besprochen und geklärt. Auf Wunsch der Delegierten wird ab der JR 
2023 die Kontobezeichnung «Rückerstattung anderer Gemeinden» angepasst auf 
«Rückerstattung der Gemeinden». 

 
Die Revisionsfirma Baumgartner & Wüst hat die Jahresrechnung 2022 geprüft und hält fest, 
dass die Jahresrechnung den für die Organisation geltenden Vorschriften entspricht und 
empfiehlt, die Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Die RPK Andelfingen beantragt ebenfalls die Jahresrechnung 2022 zu genehmigen. 

Antrag 

Der Vorstand hat die Jahresrechnung 2022 an seiner Sitzung vom 05.04.2023 geprüft und 

genehmigt. 

 

Er beantragt der Delegiertenversammlung diese ebenfalls zu genehmigen und somit die 

Behörde zu entlasten. 

Beschluss 

Die Delegierten stimmen der Jahresrechnung 2022 einstimmig zu. 

Mitteilung an: 

• Bezirksrat Andelfingen, Schlossgasse 14, Postfach 281, 8450 Andelfingen  
(elektronische Übermittlung) 

• Publikation auf der Homepage des SZV’s 
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• Delegierte des Zweckverbands der Schulgemeinden im Bezirk Andelfingen (mittels Protokoll) 

• RPK Andelfingen, Präsident Lukas Stegemann, Oberkahnenstrasse 21, 8450 Andelfingen 

• Dienststellenleitungen der Zweckverbandsdienste 

• Finanzverwaltung, PAMServices, Peter Stocker 

• Ressortleitung Finanzen 

• Aktenablage Nr. 2.01.5.2 

4. Fachstelle B+U: Information und weiteres Vorgehen 

Monika Biedermann, Mitglied des Vorstands, erörtert die Hintergründe zur Einführung der 
Fachstelle «Beratung und Unterstützung» (B+U): 
Gemäss Weisung des Kantons sind die Schulen verpflichtet, Kinder mit einem Sonderschul-
bedarf nach Möglichkeit zu integrieren. Dieser Grundsatz ist für viele Schulen herausfordernd. 
Mit dem B&U-Angebot wird versucht, das Wissen und die Kompetenzen der Sonderschulen den 
Regelschulen zur Verfügung zu stellen und sie bei der Integration von Sonderschulkindern zu 
unterstützen. 
 
Sie erinnert daran, dass an der DV im Juni 2021 beschlossen wurde, ein zweijähriges 
Pilotprojekt zum Angebot «Beratung und Unterstützung» durchzuführen und im Anschluss zu 
evaluieren. Die Pilotphase endet am 31. Juli 2023. 
 
Bisher wurden insgesamt 6 Basispakete gebucht und verschiedene einzelne Beratungen 
vorgenommen, es besteht aber noch Optimierungspotential. Gemäss Rückmeldung der 
betroffenen Gemeinden nehmen sie die Fachstelle als eine grosse Entlastung wahr und würden 
eine Fortsetzung befürworten. 

 
Deshalb empfiehlt der Vorstand, die Fachstelle B+U weiterzuführen. Ab dem SJ 2023/24 soll 
das Angebot von bestehenden SHP’s der HPS übernommen werden, welche zu einem fixen 
Pensum von insgesamt 10% angestellt werden, dies entspricht max. Lohnkosten von CHF 
15'000.- pro Jahr. Ein allfälliges Defizit würde im Solidaritätsprinzip getragen.  

 
Es wird geprüft, ob das bestehende Angebot für Kinder mit einer kognitiven Beeinträchtigung 
auf solche mit einer Verhaltensauffälligkeit ausgeweitet werden soll. Hier bietet sich eine 
Zusammenarbeit mit der KGS Kleinandelfingen an. 

 
Um das Interesse der Gemeinden an einer Fortsetzung der B+U-Fachstelle einschätzen zu 
können, führt Monika Biedermann eine fakultative Abstimmung durch. Diese zeigt, dass eine 
Mehrheit der Delegierten das Fortbestehen der Fachstelle B+U unterstützt. 
Es wird angeregt, dass die Delegierten anlässlich der DV einmal jährlich über die aktuelle 
Situation und die Nutzung des Angebots informiert werden. 
 
An der Herbst-DV 2023 wird ein entsprechender Antrag unterbreitet. Überbrückend wird die 
Fachstelle vom 01.08. bis zum DV-Beschluss weitergeführt damit kein Unterbruch im Angebot 
erfolgt. 

5. Informationen 

5.1. aus der Heilpädagogischen Schule 

Veronika Seidel, Schulleiterin der HPS, berichtet:  
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• Stand Schüler*innenanmeldungen SJ 2023/24:  
- 3 treten aus 
- 5 Neueintritte geplant 
- aktuell sind 45 Plätze bewilligt, 47 sind besetzt (mit Zustimmung des VSA’s) 

• Situation Platzbedarf Sonderschulen: dieser ist gesamtschweizerisch sehr knapp, 
sämtliche Sonderschulen sind an den Kapazitätsgrenzen, die Nachfrage ist grösser als 
das Angebot. Das VSA stellt eine Platzzahlerhöhung in Aussicht, die räumlichen 
Möglichkeiten der HPS sind aber begrenzt und erlauben keine weitere Erhöhung der 
SuS-Zahlen. Der Betreuungsbedarf nimmt ebenfalls zu. 
 

• Personelle Besetzung: alle Lehrpersonen-/Therapeutinnen-Stellen konnten besetzt 
werden auf das neue SJ 2023/24. Der Bedarf an pädagogischen Assistierenden wird 
aktuell eruiert. 

 

• Grundsätzlich empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung, wobei die Anmeldungen nach 
Dringlichkeit, Versorgungsregion und der Klassenkonstellation behandelt werden, 
jeweils in Absprache mit dem SPD. 

 

• Präsentation des neuen Leitbilds, welches erarbeitet wurde. Es umfasst folgende 
Schwerpunkte: 
- Förderung: Zusammenarbeit, Selbständigkeit, Kommunikation 
- Fachlichkeit: Diagnostik, Fachkompetenz, Informationsaustausch, Qualität 
- Haltung: Verständnis, Offenheit 

5.2 aus dem Schulpsychologischen Beratungsdienst 

Claudia Hehli, Stellenleiterin SPD, berichtet:  

• Das Team wird ab August 2023 neu von Miriam Schöndorf-Winter und Noemi Fraefel 
(Praktikantin) unterstützt, die langjährige Schulpsychologin Gerhild Stähli tritt Ende Juli 
2023 altershalber zurück. 

 
Aktuelle Herausforderungen 

• Plätze für SuS HPS, KGS (kantonal), Sprachheilschulen ausgelastet 
Ausweichen auf ISR, Einzelunterricht und Time-Outs als Überbrückung, Privatschulen 
mit geeignetem Angebot.  

• Psychotherapieplätze (unabhängig vom Finanzierungsmodell) kaum zu finden oder mit 
sehr langen Wartezeiten 
Ausweichen auf Einzelberatungen SPD, Schulsozialarbeit, «auch psychologisch 
arbeitende» andere Therapien (Ergotherapie, PMT), warten… 

• Stationäre Aufenthalte, Anschlusslösungen 
Wartezeiten überbrücken, Druck bei Lösungssuche nach Austritt 

• Wartezeiten SPZ, KJPP (klinische Abklärungen) 8 – 12 Monate 
Wartezeit überbrücken mit konkreten Empfehlungen, Beratungen SPD. Niedergelassene 
Kinder- und Jugendpsychiater:innen: Absagen oder ebenfalls lange Wartezeiten.  

 

• Wartezeit SPD für (schulpsychologische) Untersuchungen weiterhin 3-4 Monate 

• Beratungen so zeitnah wie möglich, Priorisierung nach Dringlichkeit. 

• Niederschwellige Ansprechpartner > Prävention 

• Gemeinsam mit den Schulen Überbrückungsmöglichkeiten besprechen, Tragfähigkeit 
stärken (IDTs, Beratungen) 

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen Institutionen 
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• Vernetzung mit Sonderschulen, Institutionen und Anbietern 

5.3 aus der Psychomotorik-Therapiestelle 

Edith Auer, Stellenleiterin PMT, berichtet: 

• Das Team besteht aktuell aus sieben Therapeutinnen und ist konstant 

• Neu kommt Lukas Baumann zum Team 

• Viele ISR-Anmeldungen und Kinder mit Autismus- und Verhaltensauffälligkeiten 

• Vermehrt Kinder aus der Mittelstufe 

• Es stehen insgesamt fünf Therapieräume in Andelfingen, Stammheim, Feuerthalen, 
Marthalen und Gräslikon zur Verfügung 

• Das Angebot der PMT umfasst folgende Leistungen: 
- Therapie 
- Prävention 
- Grossgruppe 
- Beratung 

 
Die PMT-Stelle besteht seit 25 Jahren. Gefeiert wird dieses Jubiläum mit einem Video, welcher 
aktuell produziert und an der Herbst-DV 2023 präsentiert wird. 
 
Weitere Informationen sowie der Flyer sind zu finden unter: www.szv-
andelfingen.ch/pmt/startseite.  

5.4. aus dem Logopädischen Dienst 

Vanessa Braun, Stellenleiterin LD, berichtet:  

• das Team bleibt mit 14 Therapeutinnen und Therapeuten konstant für das neue SJ 
2023/24. Diese decken zusammen insgesamt 1064 Stellenprozente ab 

• Die Zuteilung der Gemeinden ist auf der Homepage LD ersichtlich 

• Für das SJ 2023/24 wurden 208 reguläre und 78 ISR-Lektionen von den Gemeinden 
bestellt, die Nachfrage ist konstant hoch 

• Im Herbst 2022 konnte das 50-jährige Jubiläum gefeiert werden. Der LD wurde offiziell 
am 01.04.1973 gegründet 

• Impressionen aus dem logopädischen Alltag 
 

Die Unterbrechung der Therapiedauer nach 2 (bei regulären Therapien) bzw. 3 Jahren (bei ISR-
Therapien) führt zu einer leichten Entspannung im LD-Bereich. 

6. Verschiedenes / Mitteilungen 

Petra Lieb, Präsidentin des Zweckverbandes, stellt die Themenergebnisse des Schuljahres 
2022-23 mit folgenden Schwerpunkten vor:  
 

• Im September 2022: 
➢ Neue, interne Finanzverwaltung ab Sommer 2023 
➢ Rekrutierung erfolgreich 

Der neue Finanzverwalter Patrik Busch ist anwesend und stellt sich kurz vor. 

• Im Dezember 2022: 
➢ Neue MAB-Formalitäten 

http://www.szv-andelfingen.ch/pmt/startseite
http://www.szv-andelfingen.ch/pmt/startseite
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- Der Kanton Zürich hat das neue MAB-Formular «Mitarbeitendendialog» (Beurteilung 
 auf Augenhöhe) eingeführt, welches wir für die Beurteilung der Leitungsfunktionen 
 in einer Pilotphase übernommen haben 
- die VS-Besuche dienen vor allem dem Einblick in den Alltag und die
 Herausforderungen im lern- und therapeutischen Umfeld 

➢ Verschriftlichung und Anwendung des internen Kontrollsystems (IKS) 
➢ QS: Grundhaltung definiert mit einem gemeinsamen Blick und Flughöhe des 

Vorstands 
 

• Im Februar 2023: 
➢ Prüfung einer gemeinsamen Rechtsform HPS und KGS: das Potential für einen 

Zusammenschluss ist grundsätzlich vorhanden, aus zeitlichen Gründen wird ein 
möglicher Zusammenschluss in der Legislatur 2026-2030 behandelt 

• Im April 2023: 
➢ Teamkulturtag 

• Im Juni 2023: 
➢ Evaluation Strategische Qualitätssicherung (QS)  
➢ Informationspolitik - Marketingkonzept 

 
Die nächste DV ist am 25.09.2023 geplant, zeitgleich mit der DV der MS Andelfingen. Deshalb 
wird die Herbst-DV auf Dienstag, 26.09.2023 verschoben. 

7. Anfragen gemäss §17 GG 

Petra Lieb, Präsidentin des Zweckverbandes, teilt mit, dass keine Anfragen im Sinne von  
§ 17 des Gemeindegesetzes vorliegen.  

 

Abschluss 

Petra Lieb fragt nach Einwänden zur Verhandlungsführung oder der Abstimmungen. Ein Rekurs 
gegen die Verletzung von Verfahrensvorschriften an der Versammlung setzt voraus, dass diese an 
der Versammlung von irgendeiner Stimmberechtigten Person gerügt worden ist (§21a Abs. 2 VRG). 
 
Das Wort wird nicht ergriffen. 
 
Petra Lieb bedankt sich beim Vorstands-Kollegium für die gute und engagierte Zusammenarbeit 
und der Vorstand bedankt sich bei: 
- der RPK für die Zusammenarbeit und das Interesse am Zweckverband, welche sie in ihrer 

Funktion als RPK entgegenbringen. 
- bei Peter Stocker und seinem Team ganz herzlich für ihre Arbeit für den SZV 
- bei den Leitungsstellen (Claudia Hehli, Vanessa Braun, Edith Auer und Veronika Seidel) für ihre 

absolut professionelle und zuverlässige Arbeit 
- bei den Verwaltungsstellen (Tamara Kempf und Claudia Huonder) für die entlastende 

Hintergrundarbeit 
- und bei IHNEN als Delegierte für ihr Interesse und ihr heutiges Erscheinen! 

 
Damit schliesst Petra Lieb die Versammlung. 
 
Im Namen des Vorstandes wünscht die Präsidentin allen eine schöne Sommerzeit und freut sich auf 
ein Wiedersehen im Herbst 2023. 
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Termine: 

Nächste Delegiertenversammlung:  

• Ordentlich: 26. September 2023, 20.00 Uhr, voraussichtlich HPS Humlikon 
 
Schluss der Delegiertenversammlung um 21.45 Uhr. 
 
 
 

Humlikon, 17. Mai 2023    
Claudia Huonder 

      Protokollführerin 
 

Humlikon, 25. Mai 2023    
Petra Lieb 

      Präsidentin Zweckverband 
 
 
 
 


